
Sitzung des Stadtrates
Am Montag, dem 08. März 2010 um 19.00 Uhr findet im Sit-
zungssaal des Rathauses die nächste Sitzung des Stadtrates
Schillingsfürst statt.
Bitte beachten:
um 19.00 Uhr Bürgerfragestunde, anschließend
Tagesordnung
1. Beratung und Beschlussfassung der Haushaltssatzung,

des Haushaltsplanes sowie des Stellen- und Finanzplanes
2010 der Stadt Schillingsfürst

2. Beschlussfassung über die eingegangenen Bauanträge
3. Bericht des Bürgermeisters – Arbeitsergebnisse
4. Fragen und Anregungen aus den Reihen der Stadtratsmit-

glieder, die in den Zuständigkeitsbereich des Stadtrates fal-
len

5. Verschiedenes
6. Rathaus; Sanierung und Anbau
Nach der öffentlichen Sitzung folgt ein nichtöffentlicher Teil.
Die Bevölkerung ist jedoch zur öffentlichen Sitzung herzlich
eingeladen.
Wieth,
1. Bürgermeister

Erhebung einer Zweitwohnungssteuer
Der Freistaat Bayern hat zum 1. Januar 2009 eine neue, so-
zialverträgliche Regelung zur Zweitwohnungssteuer einge-
führt. Künftig können Geringverdiener auf Antrag von der
Zweitwohnungssteuer befreit werden.
Die Einkommensgrenzen liegen bei jährlich 25.000,00 Euro
für Alleinstehende und 33.000,00 Euro für Verheiratete bzw.
Lebenspartner.
Somit sind insbesondere Studierende nicht mehr verpflichtet
eine Zweitwohnungssteuer zu zahlen.
Wieth,
1. Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachungen

Geburtstag feiern am:
05.03.2010 Calis Nehabet (70)

Am Haag 14
07.03.2010 Beyerlein Hans (81)

Emil-Helmschmidt-Straße 2
10.03.2010 Waldmann Ida (75)

Neuweiler 3
Wir wünschen den Jubilaren zu ihrem Geburtstag alles Gute.
Wieth, 1. Bürgermeister

Freiwillige Feuerwehr Schillingsfürst
info@feuerwehr-schillingsfuerst.de
www.feuerwehr-schillingsfuerst.de

Atemschutzgruppe
Am Dienstag, 16. März 2010 findet um
19.30 Uhr eine Übung der Atemschutz-
gruppe statt.
Tino Wiedner, Gruppenführer

Jugendfeuerwehr
Die nächste Übung der Jugendfeuerwehr findet am Donners-
tag, 11. März 2010 von 19.30 - 21.00 Uhr statt.
Maximilian Kamm, Jugendwart

Freiwillige Feuerwehr

Altersjubilare
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Mädchenrealschule Schillingsfürst
der Erzdiözese Bamberg, Telefon 0 98 68/9 86 00
Informationsabend
am 04. März 2010 um 19.30 Uhr
Schulhausbesichtigung ab 18.30 Uhr
• Wahlpflichtfächergruppen II (BwR), IIIa (F) und IIIb (HE)
• Persönliche Atmosphäre
• Erziehung nach christlichen Grundsätzen
• Großes Angebot an Wahlfächern
• Mittagsverpflegung und Hausaufgabenbetreuung
Einschreibung 5. Klasse vom 10. bis 14. Mai 2010.
„Tag der offenen Türe“
am 06. März 2010 von 11 bis 16 Uhr

„Tag der offenen Tür“
am Platen-Gymnasium Ansbach
Das Platen-Gymnasium, 91522 Ansbach, Bahnhofplatz 15,
veranstaltet am Samstag, dem 20. März 2010, von 9.00 bis
12.00 Uhr einen „Tag der offenen Tür“ zum Kennenlernen.
Die Schule ist ein naturwissenschaftlich-technologisches
Gymnasium und sprachliches Gymnasium für Jungen und
Mächen. Alle Kinder, die an das Gymnasium übertreten wol-
len und ihre Eltern und Erziehungsberechtigten sind herzlich
willkommen. Schulleitung, Lehrkräfte, Elternbeirat und SMV
stehen den Gästen als Gesprächspartner gerne zur Verfügung.

Volkshochschule Schillingsfürst aktuell:
H 33581
Qigong – Das Spiel der Tiere: Bär, Kranich und Hirsch
Qigong setzt sich aus fast 3000 Jahre alten Atem- und Konzen-
trationsübungen zusammen, die größtenteils Tierbewegungen
nachempfunden wurden. Sie stärken die Abwehr- und die
Selbstheilungskräfte, steigern die Konzentrationsfähigkeit, re-
gulieren Atmung und Haltung, verbessern die Funktion der Ver-
dauung und bauen Stress und Spannung ab. Bitte mitbringen:
bequeme Kleidung, warme Socken, eine Decke und Matte
Donnerstag, 09:15-10:15 Uhr, 10 Vormittage, wöchentlich,
35,00 €, Rathaus Schillingsfürst, Anton-Roth-Weg 9, Sit-
zungssaal, Ulrike Wehner
Beginn: 18.03.2010, Auskunft: Tel. 09868/800
Anita Biel, örtliche Leitung

Volkshochschule

Schulnachrichten

Evang.-Luth. Kirchengemeinde
Frankenheim-Schillingsfürst
Wochenspruch: Wer seine Hand an den Pflug legt und sieht
zurück, der ist nicht geschickt für das Reich Gottes.

Lk. 9, 62
Mittwoch, den 3. März 2010
16.00 Uhr Jungschar für 8- bis 12-Jährige
19.00 Uhr Singkreis
Donnerstag, den 4. März 2010
14.30 Uhr Elisenrunde: spielerisches Gedächtnistraining
Freitag, den 5. März 2010
10.00 Uhr Andacht im Elisenstift
19.00 Uhr Weltgebetstag der Frauen im kath. Pfarrsaal
Pfr. Fürstenberg und der Kirchenvorstand sind vom 5. bis
7. März 2010 zur Kirchenvorsteher-Rüstzeit. Vertretung wäh-
rend dieser Zeit hat Pfrin. Franz aus Wörnitz.
Sonntag, den 7. März 2010
10.00 Uhr Gottesdienst (Lektor Bruder)
10.00 Uhr Kindergottesdienst
Montag, den 8. März 2010
20.00 Uhr Kindergottesdiensthelferkreis
Mittwoch, dem 10. März 2010

9.00 Uhr bis 11.00 Uhr Krabbelgruppe
16.00 Uhr Jungschar für 8- bis 12-Jährige
19.00 Uhr Singkreis
Carsten Fürstenberg, Pfarrer

Weltgebetstag der Frauen
am 05. März 2010, 19.00 Uhr, kath. Pfarrsaal

In diesem Jahr kommt die Gottesdienst-
ordnung zum Weltgebetstag aus Kamerun.
Auch „Afrika im Kleinen“ genannt, wegen sei-
ner landschaftlichen Vielfalt, den verschiede-
nen Bevölkerungsgruppen und dem Miteinan-
der vieler Konfessionen.

Alle Frauen beider Kirchengemeinden sind dazu herzlich
eingeladen.
Kommen Sie und lassen Sie sich von den afrikanischen
Rhythmen begeistern.
Feiern Sie mit uns einen kreativen Gottesdienst und genießen
Sie zum Abschluss bei einer Tasse Tee eine Kostprobe aus
der Küche Kameruns.
Monika Maul
für das ökumenische Team des Weltgebetstages

Kirchliche Nachrichten
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Tag Monat Uhrzeit Ort Veranstalter Veranstaltung 

20. 03. 19:30 Evangelische Kirche 
St. Kilian 

Evangelische Kirche Gospelkonzert Benefizveranstaltung zur 
Renovierung der Kirche St. Kilian 

20. 03. 17:00 Ludwig-Doerfler-Galerie Ludwig-Doerfler-Stiftung Faszination Klavier  
Schülerinnen und Schüler der 
Klavierklasse Irene Kircheis musizieren 
am Bechstein- Flügel 

Veranstaltungskalender Schillingsfürst – März 2010



Katholische Regionalpfarrei Schillingsfürst
Freitag, 05.03.2010
19:00 Uhr Pfarrhaus Saal: ökumenischer
Gottesdienst zum Weltgebetstag der
Frauen „Alles, was Atem hat, lobe Gott“.
Eingeladen sind Männer und Frauen aller
Konfessionen und Generationen.

Sonnabend, 06.03.2010
15:00 Uhr Pfarrhaus Jugendraum: Gruppenstunde für Kinder

der Klassen 1 - 4
Sonntag, 07.03.2010

8:00 Uhr Beichte
8:30 Uhr Amt, Kollekte für die Caritas, danach Frühstück im

Pfarrhaus
9:30 Uhr bis 11:00 und 14:00 Uhr bis 15:00 Uhr

Pfarrhaus Saal: Pfarrgemeinderatswahl
Sie können auch in Bellershausen, Dombühl oder
Leutershausen zur Wahl gehen, Wahlzeiten siehe
Pfarrblatt.
Briefwahlunterlagen bitte im Pfarrbüro unter Tele-
fon 09868/277 anfordern.

Dienstag, 09.03.2010
14:30 Uhr Pfarrhaus: Seniorennachmittag, vorher Kreuzweg.

Wer eine Fahrgelegenheit braucht, kann sich im
Pfarramt (Telefon 09868/277) melden.

20:00 Uhr Pfarrhaus Saal: 3. Elternabend zur Ersten heiligen
Kommunion

Hinweis:
Vom 01. bis 07.03.2010 sind unsere Caritassammler unter-
wegs, wir bitten um freundliche Aufnahme und danken bereits
im Voraus für Ihre Spende.
Alle Termine stehen im Pfarrblatt.
Dekan Hans-Peter Kunert

Evang.-Luth. Kirche Faulenberg
Mittwoch, 03.03.
18.30 Uhr Kirchenvorstandssitzung in Oestheim
Sonntag, 07.03.

9.00 Uhr Gottesdienst (Pfrin. Rößler)

Evang.-Luth. Kirchengemeinde
Weißenkirchberg
Freitag, den 5. März 2010
19.30 Uhr Weltgebetstag im Gemeindehaus
Sonntag, den 7. März 2010

9.30 Uhr Konfirmandenvorstellungsgottesdienst (Pfarrerin
Walz), gleichzeitig Kindergottesdienst

11.00 Uhr Krabbelgottesdienst in Aurach

Frauenfrühstück und Abendveranstaltung
für Männer und Frauen
am Dienstag, dem 16. März 2010
Auch im neuen Jahr wird uns die Wirtschafts- und Finanzkri-
se beschäftigen. Die Krise ist laut vielen Experten noch lange
nicht vorüber. Aber nicht nur in diesem Zusammenhang lohnt
sich ein Blick in die Bibel. Was sagt sie zum Thema „Geld“,
was zu Armut und Reichtum?
Wir haben deshalb Pfarrfrau Elisabeth Küfeldt aus Mein-
hardswinden als Referentin zu unserem nächsten Frauen-
frühstück und der Abendveranstaltung zu dem Thema „Über
Geld spricht man nicht – Geld hat man“ eingeladen. Es ver-
spricht ein sehr interessanter Vormittag bzw. Abend zu wer-
den.
Lassen Sie sich deshalb zu den beiden Veranstaltungen ein-
laden. Es erwartet Sie ein gemütliches Beisammensein,
gutes Essen, ein interessanter Vortrag und gute Gespräche.

Das Frauenfrühstück beginnt m 9.15 Uhr, eine separate Kin-
derbetreuung wird angeboten. Herzlich willkommen sind
Männer und Frauen zur gleichen Veranstaltung mit einem
kleinen Abendessen um 19.30 Uhr.
Beide Veranstaltungen finden im Jugend- und Gemein-
schaftshaus Dombühl in der Kloster-Sulzer-Str. 9 statt.
Wir freuen uns auf Sie!

Gesangverein 1845
Schillingsfürst
Chorprobe
Die nächste Chorprobe findet am 03.03.2010
um 20 Uhr im evang. Gemeindehaus statt.
Susanne Wieth, Schriftführerin

Skatclub Schillingsfürst
Der nächste Clubabend findet am Freitag, 05. März 2010 im
Hotel „Die Post“ (Fam. Leiblein) statt. Beginn: 20.00 Uhr
Wolfgang Hofmann, 1. Vorstand

Schillingsfürster Bauernhaufen 1525
Herzliche Einladung zur diesjähri-
gen Mitgliederversammlung am
Freitag, dem 12. März 2010 um

20.00 Uhr in Schillingsfürst im Gasthof „Adler“.
Tagesordnung:
1. Feststellung der Stimmliste
2. Bericht des Vorsitzenden über das abgelaufene Vereinsjahr
3. Bericht des Kassiers und Rechnungsprüfer
4. Entlastung der Vorstandschaft
5. Anträge, soweit gestellt
6. Ausblick 2010, speziell Heimatfest
7. Verschiedenes
Anträge für die Mitgliederversammlung können von jedem
Mitglied gestellt werden.
Sie müssen spätestens eine Woche vor dem Tag der Mitglie-
derversammlung beim Vorsitzenden eingegangen sein.
Markus Dürr
1. Vorsitzender des Schillingsfürster Bauernhaufen 1525 e.V.

Nachbarschaftshilfe „Hand in Hand“
Danke für die Unterstützung beim
Filmnachmittag am 23.02.der ev.
Kirchengemeinde und der Leitung des
Kindergartens für die Überlassung des
Vorführraumes, Frau Raidel für das
Kuchenbacken und den Vorführenden
Frau Northe und Herrn Weber.

Kurt Schubert, 2. Vorsitzender

Bayerisches Rotes Kreuz
Bereitschaft Schillingsfürst

Am Dienstag, dem 9. März 2010 findet um
20.00 Uhr der nächste Unterrichtsabend im
Unterrichtsraum statt. Das Thema lautet:
„HLW-Praxis“
Referent: Herr Werner Wiesinger, Schorndorf
Wir bitten um zahlreiches Erscheinen.

Thomas Ortner, Bereitschaftsleiter

Gesangverein
1845 Schillingsfürst

Vereinsmitteilungen
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FDP-Ortsverband Schillingsfürst
Wir gehen wieder auf Reisen im guten alten Europa. Wir
besuchen vom 20. – 23.05.2010 Budapest, die großartige
und prunkvolle Hauptstadt Ungarns. Bei der Anfahrt machen
wir einen Abstecher zum Benediktinerstift Göttweig in der
Wachau. Göttweig, das Montecasino Österreichs, gehört zum
Unesco-Weltkulturerbe. Übernachten werden wir in der Buda-
pester City in einem 4*-Superior-Hotel. Am nächsten Tag folgt
eine halbtägige Stadtrundfahrt und anschließend kann man in
den großartigen Geschäften einen Einkaufsbummel machen
oder eines der weltberühmten Budapester Thermalbäder
besuchen. Am Samstag fahren wir in die ungarische Tök-
Puszta, wo wir Kutschfahrten unternehmen und verwegene
Reitervorführungen bestaunen können. Natürlich gibt es ein
echtes ungarisches Gulasch und dazu einen kräftigen Schnaps.
Am Sonntag besuchen wir das landschaftlich phantastische
Donauknie und Ungarns größte Basilika in Esztergom, bevor
wir dann die Heimreise antreten.
Leistungen:
• Fahrt im klimatisierten Reisebus
• 3 Übernachtungen im 4*-Superior-Hotel mit Frühstücksbuffet
• 1 Abendessen im Hotel nach der Anreise
• halbtägige Stadtführung in Budapest
• Fahrt in die Puszta mit Reitervorführung, Gulaschsuppe

und Schnaps
• Besichtigung von Kloster Göttweig und der Basilika Esztergom
• Kaffee und Verpflegung im Bus
Reisepreis:
349,– € im Doppelzimmer, Einzelzimmerzuschlag 60,– €
Aufgrund von Unstimmigkeiten werden diesmal Platzreser-
vierungen nach Anmeldungseingang vorgenommen. Somit
hat jeder die gleiche Chance auf seinen Wunschplatz.
Bitte melden Sie sich bei Wolfgang Hofmann, Ziegelhütte 8,
Tel. 09868/5123 an.
Wolfgang Hofmann, 1. Vorsitzender

Jagdgenossenschaft Schillingsfürst
Einladung zur Jahreshauptversammlung am 6.3.10 um
19.30 Uhr im Gasthof „Adler“.
Tagesordnungspunkte:
1. Begrüßung
2. Jahresbericht des Vorstehers
3. Kassenbericht
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Jagdessen mit Partner
6. Wünsche und Anträge
7. Verwendung der Jagdpacht 2009/2010
Walter Schubert, Jagdvorsteher

Kneipp-Verein Schillingsfürst-Frankenhöhe
„Wer rastet, der rostet!“
Werden Sie Mitglied in unserem Kneipp-
Verein. Wir bieten Ihnen eine Fülle at-
traktiver Angebote. Informationen kön-

nen Sie telefonisch anfordern unter der Telefon-Nr. 09868/
5600. Ihre Mitgliedschaft wird mit einem Geschenk belohnt!
Barbara Kallert, 1. Vorsitzende

Klub „Neue in Schillingsfürst“
Zum 15. Mal feiern wir den internationalen Frauentag
„8. März“ am Donnerstag, dem 11.03.10 um 19.00 Uhr im
evangelischen Gemeindehaus, Hohenlohestr. 2.
Voraussichtlicher Verlauf des Abends:
· Vortrag zur Feier des Tages
· bekannte Melodien, Unterhaltung - Waldemar Haffner
Wir bitten zu diesen Treffen Kuchen oder auch andere Spe-
zialitäten aus der alten Heimat mitzubringen.
Für Tee und Kaffee wird gesorgt.
Eintritt frei, für jeden, der sich angesprochen fühlt.
Näheres bei Valentina Haffner, Tel. 09868/6839.

Motor-Sport-Club Schillingsfürst,
Frankenhöhe im ADAC

Liebe Kartfahrer,
unsere nächsten Karttrainings finden am

6.3. und 13.3.2010 ab 14:00 Uhr
in Mittelstetten,

Gasthof „Romantische Straße“
statt.

Schöne Grüße
Friedrich-Claus Grüber
(Vorsitzender des MOTOR-SPORT-CLUBS Schillingsfürst,
Frankenhöhe im ADAC e.V.)

Der ADAC prüft Bremsen, Stoßdämpfer und Tacho
Liebe Kraftfahrerinnen und Kraftfahrer aus Schillingsfürst und
Umgebung,
nutzen Sie die Gelegenheit, die oben genannten sicherheits-
relevanten Bauteile Ihres Fahrzeuges regelmäßig zu über-
prüfen, um die Verkehrssicherheit und den Erhaltungszustand
Ihres Fahrzeuges zu gewährleisten.
Wie in jedem Jahr bietet Ihnen der ADAC an, die Funktion fol-
gender Bauteile vor Ort kostenlos überprüfen zu lassen:
1. Bremsen: Wirksamkeit und Funktion der Betriebs- sowie

der Feststellbremse.
2. Stoßdämpfer: besonders wichtig für eine optimale Straßen-

lage.
3. Reifen-Check: richtiges Format, Beschädigungen, Alter,

Profiltiefe, nach Möglichkeit Luftdruck.
Sie bekommen nach durchgeführter Prüfung zur Dokumenta-
tion einen Ausdruck der Ergebnisse mit auf den Weg nach
Hause.
Wenn Sie ADAC-Mitglied sind, können Sie alle oben genann-
ten Prüfarten kostenlos in Anspruch nehmen.
Nichtmitglieder erhalten eine Prüfart nach Wahl.
Nächster kostenloser mobiler Prüfdienst in Schillingsfürst:
Datum: Freitag, den 12. März 2010

10 - 13 Uhr und 14 - 18 Uhr
Ort: Schillingsfürst, Festplatz
Ich würde mich freuen, wenn sich möglichst viele Kraftfahrer
aus Schillingsfürst und Umgebung an dieser Verkehrssicher-
heitsmaßnahme beteiligen, damit uns dieser Service auch in
Zukunft erhalten bleibt!
Friedrich-Claus Grüber
(Vorsitzender des MOTOR-SPORT-CLUBS Schillingsfürst,
Frankenhöhe im ADAC e. V. )

Motorradfreunde Hillrider Stilzendorf
Die Jahreshauptversammlung der MF Hillrider Stilzendorf fin-
det am Ostersonntag, dem 4. April 2010 um 20.00 Uhr im
Gasthaus „Kapp“ in Stilzendorf statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des 1. Vorstandes
3. Bericht des Kassiers und Kassenprüfungsbericht
4. Neuwahlen
5. Verschiedenes, Wünsche und Anträge
Die Vorstandschaft
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Schachclub „Königsspringer“ Dombühl 1974
Liebe Schachfreunde,
ich möchte Ihnen ab diesem Mitteilungsblatt mit fortlaufenden
Schachproblemen das königliche Spiel näher bringen.
Die Aufgaben werden sich laufend steigern. Viel Spaß!

Schachproblem Nr. 1
Weiß zieht und setzt in 1 Zug
matt.
Lösungen bitte an:
Hans Neußer
Schachclub „Königsspringer“
Dombühl 1974 e. V.
Birkenweg 16,
91601 Dombühl
Tel. 09868/932708
Handy: 01707024787
E-Mail:

64 Denker-Klein, Washington 1945 hans.neusser@t-online.de
Unsere Spielabende finden jeden Freitag im evangelischen
Gemeindehaus am Kirchbuckweg in Dombühl statt.
Jugendliche: ab 19.00 Uhr
Senioren: ab 20.00 Uhr
Am 05.03. kein Schach!!
gez. Hans Neußer 1. Vorsitzender

Nockherberg in Wildenholz
Samstag, 13. März 2010
Beginn: 11.00 Uhr, Livemusik ab 16.00 Uhr
Ab 11.30 Uhr bieten wir Haxen und Hähnchen vom Grill,
auch zum Mitnehmen. Hoffentlich finden wieder alle den
Weg nach Wildenholz.
Wildenholz freut sich auf Ihren Besuch!
Die Mitglieder des Brauchtumsvereines treffen sich am
06. März 2010 um 16.00 Uhr, um die Aufbauarbeiten
durchzuführen.

Die Land- und forstwirtschaftliche Berufsgenossenschaft
Franken und Oberbayern informiert:
Mit modernen Schleppersitzen
Rückenerkrankungen vorbeugen
LBG mit Simulator auf der IHM 2010 in München und der
Intervitis/Interfructa in Stuttgart
Moderne, gut gefederte Schleppersitze können langfristig
Schäden an Bandscheiben und Wirbelsäule vorbeugen. Die
LBG-Sicherheitsberater informieren deshalb interessierte Be-
sucherinnen und Besucher rund um das Thema „vibrations-
bedingte Erkrankungen“. An einem Simulator können die
Messe-Besucher außerdem testen, wie sich die Fahrt mit ei-
nem schlecht gefederten Schlepper über holpriges Ackerge-
lände anfühlt – wer dieses Gefühl von seiner täglichen Arbeit
her „kennt“, der sollte dringend über die Anschaffung eines
gut gefederten Schleppersitzes nachdenken! Die LBG-Mitar-
beiter geben individuelle Tipps, worauf beim Kauf eines
Schleppersitzes geachtet werden muss, damit die Arbeit auf
dem Feld nicht zur Tortour für die Bandscheiben wird.
Augen auf beim Schleppersitz-Kauf
Der Schleppersitz ist einer der Hauptarbeitsplätze eines
Landwirts, auf dem er jeden Tag mehrere Stunden verbringt.
Die Qualität der Federung bestimmt, ob diese Arbeit zu Las-
ten der Wirbelsäule geht und Rückenschmerzen verursachen

Was sonst noch interessiert

kann, oder nicht. Die LBG-Sicherheitsberater empfehlen des-
halb, beim Kauf eines Schleppersitzes nicht „am falschen En-
de“ zu sparen und zum Beispiel auf folgende Details zu achten:
• Lässt sich der Sitz schnell und unkompliziert auf den jewei-

ligen Fahrer einstellen?
• Lässt sich die Höhe der Lehne auf jeden Fahrer individuell

einstellen und verfügt die Lehne über eine einfach einzu-
stellende Lendenwirbelunterstützung? Nur so wird der Rü-
cken des jeweiligen Fahrers optimal abgestützt.

• Stellt sich die Federung des Sitzes automatisch auf das Ge-
wicht des jeweiligen Fahrers ein?

• Lässt sich der Sitz in seiner Neigung individuell auf die Kör-
pergröße des Fahrers und die Arbeitssituation einstellen,
sodass die Knie entlastet werden?

• Verfügt der Sitz über ein Klima-System, das für ein ange-
nehmes Gefühl auch nach längerem Arbeiten sorgt

Neben diesen und weiteren Details, die von Hersteller zu Her-
steller verschieden sein können, kommt es vor allem darauf
an, zu klären ob eventuell im Schlepper vorhandene schwin-
gungsdämpfende Maßnahmen, wie zum Beispiel Vorder-
achsfederungen oder Kabinenfederungen, zum ausgewähl-
ten Sitz passen. Sonst können sich im ungünstigsten Fall die
Schwingungen sogar verstärken! Lassen Sie sich deshalb un-
bedingt vor dem Kauf bei Ihrer Fachwerkstatt beraten. Dort
bekommen Sie auch Auskunft zur Aufbaukonsole und zur ge-
samten Aufbauhöhe.
Besuchen Sie unseren Stand
… auf der Internationalen Handwerksmesse IHM 2010 in
München (3. bis 9. März 2010)
Die landwirtschaftliche Berufsgenossenschaft erwartet Sie
auf dem Gemeinschaftsstand der gewerblichen Berufsgenos-
senschaften mit dem Landesamt für Gesundheit und Lebens-
mittelhygiene (LGL) sowie der Deutschen Gesetzlichen Un-
fallversicherung (DGUV) auf dem Gelände der Münchner
Messe (Halle A 4; Stand Nr. 477).
Neben vibrationsarmen Schleppersitzen sind dort viele inte-
ressante Exponate rund um das Thema „Risiko raus – sicher
ankommen!“ aufgebaut, wie zum Beispiel ein Motorrad-Simu-
lator, eine Modellbahn zur Demonstration von richtig gesi-
cherter Ladung, ein fahrbares Arbeitsgerüst. Außerdem zei-
gen wir Ihnen eine Brandschutzshow.
… oder auf der Intervitis in Stuttgart (24. bis 28. 3. 2010)
Auf der „LBG-Gesundheitsstraße“ auf dem Gelände der neu-
en Messe in Stuttgart (Halle 1; Stand Nr. H 70) dreht sich al-
les um Ihre „persönliche Gesundheit“. Die Stationen umfas-
sen Hautmessung und -analyse, Blutdruck- und Blutfettmes-
sung, Gehörtest sowie eine Lungenfunktionsmessung. Ma-
chen Sie den Gesundheits-Check!
LSV-Träger Franken und Oberbayern/Öffentlichkeitsarbeit

Diakonie Ansbach
Reden hilft…
Beratungsstelle für seelische Gesundheit
Sozialpsychiatrischer Dienst
Diakonisches Werk, Ansbach e. V., Karolinenstraße 29,
Telefon 09 81/1 44 40

Staffellauf um das Autobahnkreuz
Feuchtwangen/Crailsheim
Vogel fliegt, Fisch schwimmt, Mensch läuft.
Und der Stupfl?
Der rennt hoffentlich auch heuer wieder mit bei dem Staffel-
lauf um das Autobahnkreuz Feuchtwangen/Crailsheim
am Samstag, dem 24. April 2010 mit Ziel in Schillingsfürst.
Es können Männer-, Frauen-, Jugend- und gemischte Mann-
schaften gemeldet werden. Ob sportlich ambitioniert oder ein-
fach aus Freude an der Bewegung. Alle Interessenten möch-
ten sich bitte bei mir melden. Auf Wunsch ist eine gemeinsa-
me Vorbereitung möglich.
Thomas Raab, Tel. 71 64
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Neu im Bürgerhaus
Basar des Wörnitzer Kindergartens
Sie bringen und wir verkaufen gut erhaltene und saubere Sa-
chen. Ansonsten kommen diese nicht in den Verkauf.
Umstandskleidung, Kinderkleidung (Gr. 56 - 182) für das
Frühjahr und den Sommer, und alles rund ums Kind.
Es werden keine Videokassetten oder DVDs verkauft!
Annahme der Sachen am Freitag, 5.3.2010 von 13.00 bis
15.00 Uhr. Bitte bringen Sie auch die ausgefüllten Listen und
Preiszettel mit.
Verkauf bei Kaffee und Kuchen am Samstag, 6.3.2010 von
13.00 bis 15.30 Uhr.
Achtung: Einlass für Schwangere ab 12.30 Uhr (bitte Mutter-
pass mitbringen)
Rückgabe und Auszahlung: Samstag, 6. März 2010, von
16.30 bis 17.00 Uhr (bitte Sachen unbedingt abholen, da kein
Lagerraum vorhanden ist)
80 % vom Preis der verkauften Sachen bekommen Sie, 20 %
bekommt der Kindergarten
Nummernlisten und Preiszettel sind für nur 1 Euro im Wörnit-
zer Kindergarten erhältlich.
Achtung neu: jetzt im Bürgerhaus!

Die Land- und forstwirtschaftliche Berufsgenossenschaft
Franken und Oberbayern informiert:
Besondere Vorsicht bei der
Aufarbeitung von Sturmschäden im Wald!
LBG rät zur Vergabe der Aufräumarbeiten an Forstprofis!
Mit dem Orkantief Xynthia haben die Frühjahrsstürme begon-
nen. Solche Stürme richten mitunter auch erhebliche Schä-
den in den Wäldern an. Die Waldbesitzer stehen dann vor der
sehr gefährlichen Aufgabe, die vom Sturm entwurzelten oder
abgebrochenen Bäume rasch und sicher aufzuarbeiten. Um
das Unfallrisiko gering zu halten, empfiehlt die Land- und
forstwirtschaftliche Berufsgenossenschaft (LBG) Franken und
Oberbayern dringend, diese Arbeiten Forstprofis zu überlassen.
Die LBG Franken und Oberbayern bietet auf ihrer Homepage
unter www.fob.lsv.de eine Liste mit Anbietern forstlicher
Dienstleistungen zum kostenlosen Download an. Einen Leit-
faden zur Aufarbeitung von Sturmholz finden Sie unter
www.fob.lsv.de (im Bereich: Service > Publikationen der LBG
> Merkblätter)
Um das Unfallrisiko möglichst gering zu halten, empfiehlt die
Land- und forstwirtschaftliche Berufsgenossenschaft (LBG)
Franken und Oberbayern, schon bei der Arbeitsorganisation
Folgendes zu beachten:
Kontrolle der Bestände nach Schadflächen sowie Freischnei-
den der Forstwege bzw. Forststraßen
Planung der Aufarbeitung entsprechend der Dringlichkeit.
Das heißt, Sturmwurfflächen sollten vor Einzelwürfen aufge-
arbeitet werden.
Zur Aufarbeitung der Windwürfe vorzugsweise Harvester oder
andere geeignete Maschinen einsetzen, um die Menschen
aus den Gefahrenbereichen fernzuhalten.
Sturmholz dürfen nur Profis aufarbeiten
Sollen dennoch geworfene oder entwurzelte Bäume mit der
Motorsäge aufgearbeitet werden, so darf dies wirklich nur von
Profis durchgeführt werden. Die Gefahren beim Aufarbeiten
von Windwürfen sind nämlich um ein Vielfaches höher als bei
‚normalen’ Fällarbeiten. Größte Gefahr besteht durch die oft-
mals unkalkulierbaren Spannungsverhältnisse im Stamm und
beim folgenden Abtrennen des Wurzeltellers. Denn dieser
kann auf den Motorsägenführer kippen, oder der unter Span-
nung stehende Stamm kann unkontrolliert ausschlagen, wenn
sich die Spannung im Stamm löst. Deshalb ist ein sicherer
Standplatz einzunehmen und mit geeigneter Schnitttechnik
der Trennschnitt durchzuführen. Vorher ist jedoch der Wur-
zelteller mittels Seilwinde zu sichern oder ein ausreichend
langes Sicherungsstück zu belassen. Sofern möglich sollte
der gespannte Stamm mit einer Greiferzange fixiert werden,
um die Spannung abzufangen.
Die LBG empfiehlt deshalb allen betroffenen Waldbesitzern,
zur eigenen Sicherheit auf die professionelle Hilfe von Forst-
betriebsgemeinschaften, Waldbesitzervereinigungen, Ma-
schinenringen oder selbstständigen Lohnunternehmern zu-
rückzugreifen.

Beratung und Informationsmaterial bei ihrer LBG
Die LBG Franken und Oberbayern bietet interessierten Wald-
besitzern auch gerne eine Beratung vor Ort an. Interessenten
können sich beim Dienstleistungszentrum Prävention der LBG
Franken und Oberbayern melden unter den Rufnummern:
0921/603-345 (für Ober- und Mittelfranken), 089/45480-500
(für Oberbayern) und 0931/8004-225 (für Unterfranken).

Neue Songs in alten Mauern
VIVA VOCE in der St.-Pauls-Kirche Dinkelsbühl
Als Windsbacher Chorknaben sangen sie in Kirchen und
Klöstern auf der ganzen Welt. Als VIVA VOCE tun sie es wie-
der. „Neue Songs in alten Mauern“ heißt das außergewöhnli-
che Programm der A-cappella-Band VIVA VOCE, das für un-
vergessliche Musikmomente sorgt. Und zwar dort, wo der pu-
re Klang der Stimmen unter die Haut geht: in Kirchen und Ka-
thedralen, in Schlössern, Hallen und Ruinen. Da wird die Ar-
chitektur zum Klangraum und mit ihrer einzigartigen Mischung
aus Popmusik im A-cappella-Stil schaffen VIVA VOCE damit
völlig neue Hörerlebnisse in authentischer Umgebung.
Als Träger des Kulturpreises Bayern 2009 zählen VIVA VOCE
mittlerweile zu den bekanntesten A-cappella-Ensembles im
deutschsprachigen Raum. Ihre von ihnen selbst als „VoxPop“
bezeichnete Vokalkunst bietet klassischen, selbst komponier-
ten A-cappella-Gesang bis zu perfekt umarrangierten be-
kannten Rock- und Popsongs. Nicht zuletzt ihre beeindru-
ckende Bühnenpräsenz sorgt seit Jahren für Engagements im
gesamten Bundesgebiet.
AmSonntag, 07. März gibt VIVAVOCE ab 17 Uhr in der St.-
Pauls-Kirche ein Benefizkonzert zugunsten der Heilig-
Geist-Kirche. Karten dafür gibt es beim Touristik Service
im Haus der Geschichte.
Der Eintritt kostet im Kirchenraum 17 € (ermäßigt 15 €), auf
der Empore 10 € (keine weitere Ermäßigung).


